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In meiner Examensarbeit geht es darum, welche transaktionsanalytischen Modelle mir bei meiner Arbeit als Lehrerin besonders hilfreich sind (Gruppen-dynamik, Strokes, Beziehungsbedürfnisse, Lernverträge...) und wie sich trans-aktionsanalytische Konzepte ganz konkret in den Lateinunterricht einbauen lassen.

Ich zeige in der Projektstudie auf, wie ich den Schülerinnen und Schülern transaktionsanalytische Konzepte (Engpassmodell, Bezugsrahmen, Skripüber–zeugungen, Aushänger, Antreiber, Dramadreieck, Psychologische Spiele...) sowohl theoretisch als auch praktisch vermittle und wie ich sie mit Elementen aus dem Sprachunterricht verknüpfe. Ich denke, die Unterrichtsideen lassen sich gut auch auf den Unterricht in anderen (Fremd-)Sprachen übertragen.



	Persönliche Lernerfahrung:

Dank Ausbildung, Supervision, Selbsterfahrung und Therapie in Transaktions-analyse erlebe ich mich als gut in Kontakt mit SchülerInnen, Eltern, KollegInnen. Sehr hilfreich ist es für mich, Übertragungsgeschehen zu verstehen und hinter störendem Verhalten eines Schülers oder einer Schülerin den Wunsch des kleinen inneren Kindes nach Gesehenwerden und korrektiver Erfahrung zu sehen.




Ich bin bereit, meine gesamte Arbeit an Interessierte zu geben. 

x Ja     ( Nein

Ich bin bereit, meine Projektstudie  (Praxisteil) an Interessierte zu geben. 

x Ja     ( Nein

Ich bin bereit, nur meinen Theorieteil an Interessierte zu geben.

x Ja     ( Nein

Die Arbeit liegt vor in x Papierform             x als Datei      ( .......................

Ich bin bereit, nach telefonischer Rücksprache, eine Hospitation in meinem Arbeitsfeld zu ermöglichen. . x Ja     ( Nein

Anmerkungen:

Wenn ich meine Arbeit jemandem zum Lesen zur Verfügung stelle, freue ich mich über Rückmeldungen.
